
160
6) Die Geiſter der Finſterniß. Guſhchnnh Erzählung über

die Praktiker des eutigen Spiritismus Giuſeppe Franko
Mit Erlaubniß des Verfaſſers aus der Civilta cattolica frei in's
Deutſche übertragen. 194 S 9¹ 80 Augsburg, Huttler, 1886. Preis

14.— 62
Die vorliegende Erzählung, die ſich Aus wirklichen Vorkommnſen Iu⸗

ſammenſetzt, zeigt Un n ſpannender und feſſelnder Weiſe das Verderbliche
und Gefährliche des Spiritismus. Corinna, die Tochter eines liberalen
italieniſchen Deputirten, eräth mit ihrem Vater Ian die Ande der Spiri  2
tiſten, verliert faſt gänzlich ihren katholiſchen Glauben und verläßt heimlich
das elterliche Haus, um ſich mit dem Haupte der ſpiritiſtiſchen Geſellſchaft
U verehelichen. Es muß Beſitz und Glück der angeſehenen Familie zuſammen⸗
brechen, bis das unglückliche Mädchen Beſinnung kommt, QAus den piri
tiſtiſchen Umgarnungen befreit und AIn der an eines braven Mannes
glücklich ird Dir  e: der kurze Inhalt der Erzählung. Was Gruppirung und
Charakteriſtik der einzelnen Perſonen, ſprachliche Darſtellung und fließenden
Styl anbelangt, E fann ſich dieſelbe mit den beſten Schriften dieſer Art
meſſen, dies umſomehr, als ihr Inhalt Ußerſt belehrend iſt Die ſpiri⸗
tiſtiſchen Sitzungen, wie überhaupt das Inſtere Treihen des modernen er⸗
glauben iſt meiſterhaft geſchildert. Die Ueberſetzung AB allerdings manch  2  2—
mal twas zu wünſchen übrig, Dte auch die Ausſtattung beſſer ſein dürfte.
Uebrigens können wir „Die Geiſter der Finſterniß“ der reiferen Jugend,
namentlich gebildeten Mädchen und überhaupt jedermann, der ich über ieſe
Sorte modernen Unglaubens auf angenehme Weiſe inſtruiren will, nur

empfehlen.
Eichſtätt Regens IDr Schneid.

Aus dem deutſchen miverſitätsleben des ſechzehnten
Jahrhunderts. Von johanne Janſſen (Frankfurter zeitgemäße
Broſchüren. 1886 Heft Separatausgabe. 31. 31

Die kirchliche Revolution des ſechzehnten Jahrhundertes auch auf
den Univerſitäten alle Bande alter uch und Ordnung. Allgemein waren
die Klagen Üüber den Verfall der wiſſenſchaftlichen Studien, Verderbniß der
Sitten, Verwilderung und Zügelloſigkeit Inter den Studenten, ſo daß ſelbſt
proteſtantiſche Eltern ihre Kinder den Jeſuitenſchulen übergaben. Als hiſtoriſche
Belege werden die übereinſtimmenden Urtheile der eigenen Führer und An⸗
hänger der Reformation, angefangen von Martin Luther und Melanchthon,

Mit bekannter Meiſterſchaft er  E eS Johannes anſſen dieangeführt.
muſſiviſchen Details 3u einem Geſammtbilde zu gruppiren, das freilich einen
9  6 anderen Eindruck mach als die Schilderung der bisherigen tonan
gebenden Geſchichtsbaumeiſter. Was agen ruhig denkende Proteſtanten azu

Krems Propſt I Anton Kerſchbaumer.


